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KREUZFAHRTSCHIFF DER WELT TREFFEN SICH IN HAMBURG − UND BEIDE SIND AUF DER WERFT

20 Uhr: Die „Queen“ dockt ein

Wenn das Hochwasser heute abend ausreicht, schwimmt die „Queen Mary 2“ zwischen 20 Uhr und 21 Uhr in das Trockendock Elbe 17 (siehe Kreis) von
Blohm + Voss. Vorher dreht sie in Höhe Amerikahöft. Die Landungsbrücken 1 bis 7 werden zur Sicherheit gesperrt. FOTO: AUFWIND

Elf Tage lang wird
die „Königin der
Meere“ bei Blohm +
Voss gewartet. Tau-
sende Schaulustige
werden bei ihrer An-
kunft erwartet.

Uhr, die Kultkneipe „Strand-
perle“ gegen 18.45 Uhr.

Und das sollten Schaulustige
heute Nachmittag unbedingt be-
achten: Die Polizei rät dringend
dazu, Busse und Bahnen des
Hamburger Verkehrsverbundes
zu nutzen. Wegen der ab 18 Uhr
weiträumigen Absperrungen
rund um die Landungsbrücken 1
bis 7 gibt es keine Möglichkeit,
mit dem Auto anzureisen. Wer die
Königin vom ersten Rang aus se-
hen möchte: Der Michel öffnet
seinen Turm heute Abend bis
21.30 Uhr. Aus 106 Metern Höhe
können Besucher von der Aus-
sichtsplattform des Turmes aus
das gesamte Manöver beobach-
ten.

Elf Tage bleibt die „Queen“ im
Dock: Sie bekommt einen neuen
Außenanstrich mit rund 35 000
Litern Farbe. Dazu werden War-
tungsarbeiten ausgeführt, die für
die sogenannte „Klasse“, den
Schiffs-TÜV, notwendig sind. Da-
mit das alles pünktlich fertig
wird, werden bis zu 1700 Mann
gleichzeitig an Bord arbeiten. Sie
werden die Maschinen und die
drehbaren Antriebe im Unter-
wasserbereich warten, dazu wer-
den die Bugstrahlruder, die An-
kerwinden und die Rettungs-

Die Königin der
Meere, „Queen Ma-
ry 2“, auf der Elbe
vor Hamburg. Noch
ist sie mit 354 Me-
ter Länge und Platz
für 2650 Passagiere
das größte Passa-
gierschiff der Welt.
2006 wird sie die-
sen Rang an die
„Freedom of the
Seas“ abgeben.
Der Neubau kommt
im April nach Ham-
burg. Er hat Platz
für 4300 Passagie-
re, ist allerdings
einige Meter kürzer
und dafür breiter
als die „Queen“.

FOTO: RÖHRBEIN

Wenn heute abend die „Queen
Mary 2“ zur Kur nach Hamburg
kommt, werden wieder Tausende
die Elbufer säumen: Gegen 19
Uhr soll das größte Passagier-
schiff der Welt die Landungs-
brücken passieren und, wenn das
Hochwasser ausreicht, vor Ame-
rikahöft drehen und mit dem Bug
voran um 20 Uhr vor dem Trok-
kendock Elbe 17 liegen. Wenn es
nicht reicht, macht die Königin
erstmal am Grasbrook fest. Ge-
stern Abend standen die Chancen
50 zu 50. „Das Docken wird nicht
schwieriger als bei anderen
Schiffen“, sagte Werftkapitän
Hans Meggers gestern nachmit-
tag gelassen.

Das Trockendock ist 351 Meter
lang, die Königin nur sechs Meter
kürzer. Nur der Containeriese
„Sovereign Maersk“ war noch
länger: Im September 1999 wur-
de das 348 Meter lange Schiff
ebenfalls vor den Landungsbrük-
ken gedreht und ins Trockendock
Elbe 17 geschleppt. Und eine „Kö-
nigin der Meere“ war auch dabei:
Am selben Tag lief das neue
Flaggschiff „Europa“ der Ham-
burger Reederei Hapag-Lloyd
den Hamburger Hafen an und
wurde einen Tag später an der
Überseebrücke getauft.

Von hier aus wird die „Queen
Mary 2“ zu sehen sein: In Cuxha-
ven gegen 11 Uhr, in Stade etwa
um 16.30 Uhr, am Willkommhöft
in Schulau um 17 Uhr, Blan-
kenese passiert sie gegen 17.45
Uhr, Teufelsbrück gegen 18.30

boote überholt. Anja Taberelli,
Chefin der Reederei Cunard
Deutschland, freute sich gestern
über das riesige Interesse, das
der Werftbesuch der „QM 2“aus-

löst: „Es könnten sogar noch
mehr Anläufe im Jahr werden.
Das wird das nächste Jahr zei-
gen“, sagte sie gegenüber dem
Abendblatt. (eli)

¦ ¦ ¦

POPPENBÜTTEL

Grußkarten: Unicef
startet Kampagne
Unicef startet heute im
Alstertal-Einkaufszentrum am
Kritenbarg 4 die diesjährige
Grußkartenkampagne. Schau-
spielerin Nina Petri wird aus
diesem Anlaß aus „Nelson
Mandela’s Lieblingsmärchen“
lesen. NDR-Landesfunkhaus-
direktorin Maria von Welser
und Dorothee von Unruh,
Leiterin der Arbeitsgruppe
Unicef Hamburg, eröffnen
die Kampagne. (ug)

BARMBEK-SÜD

Sprechstunde bei
Schnieber-Jastram
Zweite Bürgermeisterin Birgit
Schnieber-Jastram (CDU),
lädt am 16. November zur
nächsten Bürgersprechstunde
in ihr Büro an der Hamburger
Straße 47 ein. Wer an die-
sem Tag zwischen 12.30 und
15 Uhr mit ihr sprechen
möchte, melde sich bitte mor-
gen zwischen elf und 14 Uhr
unter der Rufnummer 42 863-
32 17 dazu an. (schmoo)

OHLSDORF

Fotoausstellung:
Rosenimpressionen
Der Landesbund der Garten-
freunde, Fuhlsbüttler Straße
790, zeigt vom 18. November
bis zum 23. Dezember die
Fotoausstellung „Rosen-
impressionen“ von Hertha
Kirchner. Die Ausstellung
kann montags bis donners-
tags von 9 bis 15 Uhr und
am Freitag von 9 bis 12 Uhr
besucht werden. (ug)

KULTUR

Konzert wird
wiederholt
Das Japanisch-Deutsche
Freundschaftskonzert „East
meets West“, unter Beteili-
gung der Hamburger Came-
rata in der Haseldorfer Kon-
zertscheune, soll wiederholt
werden. „Nach dem großen
Erfolg dieses Jahr, planen
wir im Sommer 2006 ‚East
meets West II‘. Der japani-
sche Generalkonsul Tatsuya
Miki wird wieder die Schirm-
herrschaft übernehmen“, be-
stätigte Organisator Peter
Schmidt. Außerdem habe
Udo Prinz von Schoenaich-
Carolath, Eigentümer der
Konzertscheune, auch für
das kommende Jahr seine
Unterstützung zugesagt. (ug)

¦ GLÜCKWÜNSCHE

Geburtstag feiern am 9. No-
vember: Gerta Otto (92), Se-
niorenzentrum St. Markus,
Gärtnerstr. 63; Helene Nenz
(83), p & w Holstenhof, Elfsaal
20; Lothar Kamm (78), GGAB,
Oskar-Schlemmer-Straße 25.

Ein Stunde wird gefeiert
− dann beginnt die Arbeit
Noch am Wochenende war der
Zeitplan für die erste Landung
eines A380 auf Hamburger Bo-
den ungewiß gewesen: In der
Testphase braucht der Doppel-
stock-Jet gutes Wetter, um die
Genehmigung für einen Flug
von Toulouse nach Hamburg zu
bekommen. Am Montag gaben
die Meteorologen grünes Licht:
Flugkapitän Wolfgang Absmei-
er kann heute mittag starten,
um rund zwei Stunden später
gegen 14 Uhr auf Finkenwerder
landen zu können: Sonnig, 19
Grad, leichter Wind aus Südost,
meldete dazu der Wetterdienst
für Südfrankreich. Und für
Hamburg: 11 Grad, zeitweise
sonnig sowie leichte südliche
Winde. „Gute Bedingungen für
einen Flug“, wie Airbus-Spre-
cher Tore Prang dem Abend-
blatt sagte.

Erwartet wird die Absmeier-
Crew von den Airbus-Mitarbei-
tern und einigen Ehrengästen.
Darunter Bürgermeister Ole
von Beust und zehn Abendblatt-
Leser. Doch eine lange An-
kunftsfeier wird es nicht geben,
sagt Prang. Schon eine knappe
Stunde nach der Landung wer-
den die Sektgläser beiseite ge-
räumt, und die ersten Tests
starten. Prang: „Wir wollen
möglichst keine Zeit verlieren“
Schon morgen nachmittag wird
der bisher dritte fliegende A380
daher auf dem Werksgelände in
verschiedene Positionen bug-
siert. Sinn dieses Tests: Paßt der

Flieger überhaupt in seine vor-
gesehenen Parkpositionen in
den Ausrüstungshallen, wie
läßt er sich gut bewegen und wo
müssen eventuell noch Warn-
schilder angebracht werden?

Schon morgen wird der Jet
mit der Kennung F-WXXL dann
in die Ausrüstungsmontage ge-
schoben. Dort wird eine Test-
Kabinenausstattung mit reich-
lich Luxus eingebaut, sagt
Prang: Eine Lounge mit Bar und
Sofa zählt dazu oder auch Inter-
net- und Videoeinrichtungen
für alle Passagiersitze. Für die-
sen Ausbau sind im Werk etliche
Wochen geplant, weil jeder Ar-
beitsschritt für die spätere Se-
rienproduktion noch dokumen-
tiert werden muß. Im Frühjahr
startet der bisher dritte fliegen-
de A380 mit seiner neuen Ka-
bine schließlich zu Testflügen.
Was manchmal kein schlechter
Job für manche Airbus-Mitar-
beiter sein dürfte: Sie sollen
dann in der Luft ausprobieren,
wie es ist, wenn beispielsweise
alle 555 Passagiere gleichzeitig
Videos anschauen. Zum Jahres-
wechsel wird zudem der zweite
A380 auf Finkenwerder erwar-
tet: Mit ihm sollen die für eine
Genehmigung notwendigen
Evakuierungstests probiert
werden. Beide Testflugzeuge
sollen später umgerüstet und an
Fluggesellschaften verkauft
werden. Nur der allererste
A380 bleibt ein „ewiges Test-
flugzeug“. (at)

Fuhlsbüttel: Rand der
Landebahn neu befestigt

In Fuhlsbüttel
wurde jetzt für
den A380 der
Randbereich

einer Landebahn
befestigt.

FOTO: M. PENNER

Nicht nur das Finkenwerder
Airbuswerk − auch der Flugha-
fen Fuhlsbüttel hat sich in den
vergangenen Wochen auf die
besonderen Anforderungen ei-
nes Airbus A380 vorbereitet.
Dort wurde der Randbereich
der Landebahn 15/33 neu befe-
stigt. Das soll verhindern, daß
beim Starten oder Landen die-
ses bisher weltgrößten Passa-
gierflugzeuges lose Gegenstän-
de in die Triebwerke gesaugt
werden. Mit seinen fast 80 Me-
tern Spannweite würde der Jet
dem früheren Grasstreifen zu
nahe kommen.

Mit dem Ausbau der Start-
und Landepiste gilt Fuhlsbüttel
jetzt als offizieller Ausweich-
flughafen für einen A380. Ein-
schränkung: Genehmigt sind
nur sogenannte „technische
Landungen“ ohne Passagiere.
Ein Ausweichflughafen in der
Nähe des Airbus-Werkflugha-

fens zählt zu den besonderen Si-
cherheitsauflagen der Auf-
sichtsbehörden. Für den späte-
ren Linienverkehr mit diesem
riesigen Flugzeug sind bisher
nur die beiden großen deut-
schen Flughäfen Frankfurt und
München vorgesehen.

Auch die Lufthansa Technik
AG am Flughafen Fuhlsbüttel
bereitet sich derzeit auf den
A380 vor: Das Unternehmen
baut dazu eine bewegliche Hal-
le, die ihre vorhandenen Werft-
hallen auf dem Gelände nach
Bedarf verlängern kann. Für
den A380 wären die alten Hal-
len schlicht zu klein. Das Unter-
nehmen wird in Fuhlsbüttel
künftig A380-Jets mit besonde-
ren, exklusiven Inneneinrich-
tungen ausrüsten. Kunden sind
in der Regel Regierungen oder
sehr reiche Privatleute. Der fle-
xible Hallenanbau soll Ende No-
vember fertig sein. (at)

REICHT DER WASSERSTAND FÜR DIE FAHRT INS DOCK?

Ob die „Queen Mary 2“ gleich ins
Dock Elbe 17 schwimmen kann,
oder ob sie erst mal am Kreuzfahrt-
terminal HafenCity festmachen muß,
entscheidet sich heute nachmittag in
letzter Minute: „Wir müssen sehen,
wie die Tide sich entwickelt“, erklärte
Andreas Brummermann (49), stell-
vertretender Hafenkapitän. Ob der
Stand des Hochwassers ausreicht,
die „Königin der Meere“ mit ihren
zehn Metern Tiefgang in das Dock
zu bugsieren, war gestern abend
noch fraglich.
Das Problem: Gestern wehte der

Wind aus Südwest, der Wasserstand
blieb deshalb einen Meter unter Nor-
malnull. Die beste Windrichtung für
einen günstigen Wasserstand ist
West. Dann drückt der Wind das
Wasser aus der Deutschen Bucht
zusammen mit der Flut die Elbe her-
auf. Doch die Meteorologen gehen
für heute abend eher von Südost bis
Süd aus. „Die Werft Blohm + Voss,
die Lotsen und das Oberhafenamt
werden alles tun, um das Schiff ins
Dock zu bringen. Aber bei der Wind-
lage ist es derzeit unwahrschein-
lich“, sagte Brummermann.

Auch die Frage, ob die „Queen Mary
2“ die Hilfe von Schleppern in An-
spruch nehmen wird, bleibt bis kurz
vor ihrer Ankunft offen. „Das ent-
scheiden Kapitän und Lotse aus der
Situation heraus“, hieß es aus einer
Hamburger Schleppreederei. Und
welcher Schlepper die Ehre haben
wird, entscheidet sich dann auch im
letzten Moment: Wie die Taxen war-
ten die bulligen Hafenschlepper an
der Brücke von Neumühlen. Wer ge-
rade als erster in der Reihe liegt,
wenn die „Queen“ ruft, der bekommt
den Job. (eli)

„Deutschlands größtes privates Pfandkreditinstitut“

Filiale Gänsemarkt, Jungfernstieg 48
Pfand-Nr. 749 938 – 751 389

versetzt vom 14.03.2005 – 14.04.2005
und ältere, bisher unverkaufte Pfänder

am 17. November 2005
Die Auktion findet statt: Steindamm 11,

1. OG, Eingang EG links, 3 Min. vom Hauptbahnhof.
PETER SCHEIL, Schätzer, vereid. u. öffentl. best. Versteigerer

Besichtigung ab 8.00 Uhr. Auktionsbeginn 9.00 Uhr
Versteigert werden: Schmuck, D.- + H.-Armbanduhren, Silber, Musikinstrumente,

HiFi-Geräte, Fotoartikel u. Diverses.
Letzter Einlösetag: 11. November 2005

Stimmungsschwankungen?
Die „Klinische Forschung 

Hamburg“ bietet Patientinnen,
die an den Tagen vor Ihrer Regel unter

Verstimmungenoder
Stimmungsschwankungenleiden,
eine Behandlung im Rahmen einer

Therapiestudie an.
Aufwandsentschädigung 50,- €/Visite

Tel. 040-460 76 327 Mo. – Fr. ab 9 Uhr
www.kfhh.de

Bluthochdruck?
Die „Klinische Forschung Hamburg“

bietet Hypertonus-Patienten 
eine Therapiestudie 

mit einer neuen Kombination 
zugelassener Medikamente an.

Tel. 040-460 76 327 (Mo.–Fr. ab 9 Uhr)
www.kfhh.de

Öffentliche Ausschreibung
Für die Fachklinik Satteldüne, D-25946 Nebel / Amrum,
werden folgende Bauleistungen ausgeschrieben:

450. Erneuerung der Telekommunikationsanlage

Der vollständige Text der Bekanntmachung ist im Submissionsanzeiger Hamburg,
bi Ausschreibungsdienste Kiel, www.drv-nord.de unter der Rubrik „Aktuelles“ veröffentlicht.

Deutsche Rentenversicherung Nord · Dezernat Bau
Tel. 0451 / 485-1501 · Fax 485-1519 · Ziegelstraße 150 · D-23556 Lübeck

Sylt »rundum« erleben !
- Ihr 4-Sterne Komfort-Hotel im Herzen von Westerland -

7 Übernachtungen mit Frühstücks-Buffet und Abendmenü (5-Gänge) im Doppelzi. mit allem 
Komfort, 1 Fl. Sekt zur Begrüßung, Leihfahrrad frei, 1 Wanderkarte, tägl. Schwimmen und
Sauna im Hotel, 2 x Solarium, 1 Teilmassage, 1 x Sauerstoff-Inhalation, Inselrundfahrt, freier Eintritt
ins Heimat-Museum, 1 freier Eintritt ins Meerwasser-Wellenbad, Begrüßungs-Cocktail. Im Komfort-
Zimmer Teilnahme am Kurs »autogenes Training« über Haushörfunk-Anlage möglich.
Inklusive der NEUEN WELLNESSANLAGE!  Erfragen Sie unsere   AKTUELLEN SAISONPREISE und die
neuen Weihnachts und Silvesterangebote!    

Zentral und ruhig gelegen (Kurzentrum direkt bei der Friedrichstraße am
Strand und Kurpromenade/Musikmuschel). Nur wenige Schritte zum Hauptstrand und Wellenbad.
Alle Zimmer und Suiten mit Bad/DU, WC, Telefon, Farb-TV (Kabel), Minibar, Wandsafe, Radio mit
hauseigenem Relax-Programm. Auch Zimmer mit Balkon oder Seeblick. Liegewiese mit Strand-
körben. Großes Frühstücksbuffet. Massage im Haus, Hausdiener, Nachtportier, leistungsstarke
Leihfahrräder frei, Fitness-Zone, Wasserschaukel, Kinderspielplatz, Sauna, Solarium, Sonnen-
dusche, Parkplätze, Restaurant (Menü à la carte), Hausbar,  NEUE WELLNESSANLAGE ( 29°).

Pauschal-Angebot SYLT »Gesund & Fit - Aktiv-Urlaub«
   OTEL YLTER     EEWOLFH S S

25980 Westerland/Sylt  � Bötticherstraße 13/14 � Tel. 04651/8010 � Fax 80199

Unsere November-Empfehlung:
1/2 Bresse-Ente mit Thymiansauce, gefüllter Pfirsich, Rotkraut,
Apfelmus, Petersilienkartoffeln pro Person € 14,90

Nachlass- Insolvenz-und Pfandversteigerungen
gemäß Bedingungen

Donnerstag,10.11.2005, Bogenstraße 45
10 Uhr Service ROSENTHAL/ROYAL-ALBERT, Mokkatassen, Wand-, Obst- u. Gebäckteller HEREND, Vasen u. Schalen
MEISSEN/KPM/FÜRSTENBERG, figürl. Porzellan, Kristallgläser, -Schalen u. -Karaffen m. Silbermontierung, Römer, Bunt-
glas, böhm. Fußbecher, 4- u. 2-flamm. Silberleuchter, -Schalen, Teller u. Besteck f. 12 Pers., Plated- u. Messingdekorationen
v. C. KLUTH, Tisch- u. Hängelampen, Prismenkronen, Jugendstil-Regulator, Burgunder-Wanduhr um 1850, Ölbilder u.a. AL-
FRED STEVENS, Aquarelle, Radierungen u. Portraits, 21 Bd. Bertelsmann Lexikothek, 30 Bd. Nobelpreis f. Literatur u.v.m., Unter-
haltungselektronik, TV-Geräte LOEWE, B&O-Anlage Beocenter 2200, Videokamera u. Filme, Keyboards YAMAHA, Geigen,
Klarinetten, 1 PC PentiumIII, Drucker, Faxgerät CANON L220, Orientteppiche u. Brücken, antik. Tabriz 3,5x4,5m, Ghom-Sei-
de, Isfahan, Nain, Sarough-Mir u.v.m., gr. Sammlung Silber- u. Gedenkmünzen, Brillant-, Gold-, Silber- u. Modeschmuck

13.00 Uhr infolge Vermieterpfandrecht: mod. Büroeinrichtung, EDV, Säulenbohrmaschine ARBOGA,
E-Stapler JUNGHEINRICH, Werkbänke, Regale, Werkstattwagen u.v.a.m. – evtl. en’bloc,
Besichtigung:  Mittwoch, 9. 11. v. 12-14.00 Uhr, Mühlenweg 143, 22844 Norderstedt
13.00 Uhr infolge Vermieterpfandrecht en’ bloc: Geschenkartikel, Ladeneinrichtung u. Kassenanla-
ge, Besichtigung: Mittwoch, 9.11., von 12–14 Uhr, Stegen 6, 24768 Rendsburg
13.00 Uhr infolge Vermieterpfandrecht: Motorkabelschere, Tischbohrmaschine, E-Schweißgerät, Kabelein-
ziehgerät mit Zubehör, ca. 23 lfd. m. Metallregale m. Telefoninstallationsmaterial und Zubehör, u.v.m. – evtl. en’bloc
Besichtigung: Mittwoch, 9.11., von 10–11 Uhr, Reimerstwiete 13, 20457 Hamburg

im Anschluss Wohn-, Polster- u. Ledermöbel 20iger-J.-Büffets u. -Bücherschränke, Gründerzeit-Vertikos, engl. mahag. Ru-
scheweyh Kulissentische, Spiel-, Klapp-, Trommel- u. Beistelltische, Stilsessel u. Kommoden, Ledergarnituren u. Sessel, franz. Bett,
Anbauwand, asiati. Bücherwand, mod. Kiefermobiliar, Kühlkombinationen u. Schränke, Waschmaschinen, Geschirrspüler, neuw.
H’Fahrrad RABENEICK, Treppenlift LIFTA Bj. ‘99, 1 Schlauchboot 4m lg. m. Außenbordmotor MERCURY 15 PS u.v.m.

15 Uhr Fahrzeuge
1 LKW MERCEDES ATECO 815D m. Koffer u. L’bordwand, 23.000 km EZ: 03/04
1 LKW MERCEDES SPRINTER 310D Kasten AHK EZ: 09/99
1 VW BUS T4 Diesel, 36.000km EZ: 03/99
1 PKW MERCEDES 300 E Autom. AHK EZ: 06/89
1 PKW MITSUBISHI COLT KISS GLX EZ: 08/99
1 PKW OPEL CORSA, SWING, 1,2 l EZ: 01/96
1 PKW SMART PULSE, 30.800km EZ: 03/99

Bieter-Nr.-Schutzgebühr € 100,00 (wird erstattet oder verrechnet)

Arthur Landjunk 
Besichtigung: Mittwoch von 14–18 Uhr

Büro: Bogenstraße 45, 20144 Hamburg,Tel. 040 / 422 78 07, Fax 040 / 420 40 29, www.landjunk.de, info@landjunk.de

seit 1868 Schätzer u. vereid.
u. öffent. best. Versteigerer

Anerkanntes medizinisches
Forschungsinstitut führt
weltweit Studien gemäß
Arzneimittelgesetz durch.

Für eine Forschungsstudie suchen wir
Damen und Herren ab 65 Jahren, die seit
mindestens einem Jahr Nichtraucher sind.

Angemessene Aufwandsentschädigung
Weitere Informationen erhalten Sie unter der kostenlosen Hotline

0800-63 777 62
montags bis freitags, 8.30–17.30 Uhr

Oder besuchen Sie uns doch einfach unter
www.mds-studien.de

MDS Pharma Services
Kieler Straße 105 · 22769 Hamburg-Eimsbüttel

Early Clinical Research

Sonstige Mitteilungen
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Widder, 21.03.-20.04.: Sie wissen, daß
Sie sich auf Ihren Körper verlassen kön-
nen, wenn Sie ihm die nötige Bewegung
und genügend Ruhe gönnen. Man
braucht Sie, um Dinge in neue Bahnen
zu lenken. Ihr Ideenreichtum und Ihr
Durchsetzungsvermögen kommen der
Sache zugute.

Stier, 21.04.-20.05.: Es ist relativ still am
Arbeitsplatz. Sie können in aller Ruhe ei-
nen Plan ausfeilen und die nötigen Vor-
bereitungen treffen. Gehen Sie nicht
einfach auf Rückzug, wenn man Sie
wegschickt! Sie sind doch kein kleines
Kind mehr, also verhalten Sie sich nicht
so.

Zwillinge, 21.05.-21.06.: Berufliche
Veränderungen sollten Sie noch nicht
übers Knie brechen. In Finanzfragen ist
Zurückhaltung äußerst angebracht.
Wenn Sie sich lautstark in den Vorder-
grund drängen, fallen Sie höchsten un-
angenehm auf. Starke Gefühle sorgen
für Verwirrung!

Krebs, 22.06.-22.07.: Sehen Sie es 
so: Kleine Hindernisse zu überwinden
ist eine Übung für ergiebigen Arbeits-
streß. Der kann immer hereinbrechen!
Von heftigen Gefühlen bewegt, wollen
Sie jetzt alles oder nichts riskieren. War-
ten Sie kurz, bis Sie wieder abgekühlt
sind.

Löwe, 23.07.-23.08.: Am Arbeitsplatz
geht es sehr zügig voran. Wo Sie ruhig
und besonnen vorgehen, gewinnen Sie
an Boden. Ein perfektes Fundament!
Sie fühlen sich energiegeladen, rundum
ausgeglichen und allen Aufgaben ge-
wachsen. Ein lästiges Zipperlein klingt
ab.

Jungfrau, 24.08.-23.09.: Humor und
Großzügigkeit lassen jede Beziehung
herzlicher werden. Auch in brenzligen
Situationen wird Witz nicht schaden. Al-
les, was Ihnen derzeit zu Ihrem Wohler-
gehen einfällt, sollten Sie umgehend
realisieren. Das stärkt Sie für das Kom-
mende.

Waage, 24.09.-23.10.: Sie realisieren
nun, was in Ihrem Dasein absolute Prio-
ritäten besitzt. Leben Sie auch danach,
und Sie werden ein glücklicher Mensch.
An Energie mangelt es Ihnen heute
nicht, wohl aber an einer sinnvollen Ein-
teilung. Handeln Sie nicht völlig unüber-
legt.

Skorpion, 24.10.-22.11.: Ganz gleich,
welchen Eindruck Sie machen, Sie sind
gerade ganz stark, und alles, was Sie
sich vornehmen, setzen Sie auch um!
Endlich wissen Sie, was Sie ändern wol-
len. Sparen Sie nicht mit Ihrer Kritik an
den anderen. Wählen Sie die geeignete
Form.

Schütze, 23.11.-21.12.: Das Glück fällt
Ihnen nicht in den Schoß, aber auch
nicht allzu weit daneben. Sie benötigen
ein waches Herz und viel Geduld. Im Be-
ruf geht es nur in ganz kleinen Schritten
voran. Doch Sie kommen vorwärts.
Wichtig, daß Sie auf die Feinheiten ach-
ten.

Steinbock, 22.12.-20.01.: Weltbewe-
gend ist der berufliche Trend jetzt nicht.
Doch Sie sollten zumindest sehr zügig
vorankommen. Benutzen Sie den Char-
me! Verzetteln Sie sich nicht bei For-
schungsarbeiten an Ihrer Seele. Aus
Ihrem Innersten sprießt Beachtenswer-
tes heraus.

Wassermann, 21.01.-19.02.: Ihr Kör-
per will mehr bewegt werden. Schon 
ein kleiner Spaziergang steigert Ihr
Wohlbefinden merklich. Legen Sie los!
Sie sind versucht, im Job alles auf 
eine Karte zu setzen. In Kürze könnte ein
Hindernis auftreten, behalten Sie den
Joker.

Fische, 20.02.-20.03.: Durch mehr
Konzentration auf weitsichtige Arbeits-
weisen werden Sie das hohe Ziel errei-
chen, das Sie sich gesetzt haben. Le-
bensfreude päppelt Sie am besten auf.
Das bekommt dem Aussehen und er-
weitert den Horizont. Der Motor, der Fit
macht! 

für Dienstag, den 08. November 2005
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